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scheu genommen wurden, erlitten
keinen wesentlichen Schaden, Chavli
aber wurde von den zurückiveichen-de- n

Russen in Brand gesetzt und ist
fast vollständig zerstört.

Pctrograder Ansichten.

Petrograd, 4. Mai. Das auf.
fällige Lorrucken beutscher Strcit
fräste an einer Hunbertmeilensront

welche firf von derOstseeentlang, na
, . . , .

& aa ,1, sudo,tl,dr Richtung b,s

gemelbet,
, .

es habe die russische Thä
keit m der (egend sudüch vom

Sl.'irtittnn meit rtnitn4 linS sttn TniH.llllim iivi vii, rmy- -

pen des Zaren hätten anhaltende Er
folge errungen.

Tie deutsche Bewegung in den
welche darauf berechnet

ist. die russischen Verbindungen mit
Libau auszuheben und so den rechten

Flügel der russischen Streitkräfte zu
verkrüuveln. wird liier nickt ernst ae
nonnnen: denn es wird gesagt, die
lleberflutuna des Niemen trenne die

.....TN....i.r j n
.i.eurU)en von lyreni perniionsiiiig
Punkt und von den übrigen deutschen

Heeren. Tie zwei Operationsfelder,
eines ans jeder Seite des Flusses,
seien daher so isolirt, als ob sie

tausend Meilen von einander entfernt
wären, obwohl sie eigentlich neben,
einairder seien.- Ja, russische Be-

obachter stellen das deutsche Bordriii.
gen nördlich vom Niemen als eine

cioijc peretlenassare hi, weiche
die Rüsten bewegen solle,. ha,tig
Truppen ach ,ener legend zu wer- -

N'. (Tie werden sich noch schon
wundern I)

bletreide konfiözirt.

Berlin, über London. 4. Mai.
Tie deutsche Verwaltung von Nus
fisch Polen hat die Konfiskation von
allem Weizen. Roggen lind Gerste
in dem olkupirten Gebiet proflamirt.
Bis zur nächsten Ernte erhalten die
Einwohner pro Kopf 55 Pfund Ge
treibe. t ..

Hülfofovd.

Eingegangen in der Office der
..Omaha Tribüne" für den Hülfs
fand der Kriegsnathleidenden van
Hy Beckniann, Oaklarid, SIcbr., Z5.
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VcU't l'irilar.d n di Friinsreidi
leai'i,'riid''.',i ge leuwarfig irgend
weldv OrfelK in Flandern und
Franlreidi. Iie friteu iielu'ti sidi

.mit ber Erflaritug ui'ride, d.n co

ben Teulid'eii diober idit gelunaeu
in. den i.iel umrittenen Hügel Na.
tut u neliiiten. Tie XetitldH'ii be

baiuleu, das', sie noj'dnv.'stlid) von

i'U'eru und bei 2). ,iiliei, an uitd

,111b Boden gewinnen.
And, die gewalligen Bonlesie der

benksdien Truppen in den Baltischen
Provinzen haben in Berlin und ganz
Teutsdilanb groszen Jubel bervor
geruien. E banbelt sidi offenbar
nicht um einen blosten Einfall deut

scher Kavallerie, wie von Petrograd
"meldet wird; die Teutschen rücken

offenbar mit groszer Uebermaäst an
und bedrohen den russischen rechten

Flügel. ,Tie Thatsache dah es den

Teutsckien gelungen ist, die Russen
im Norden zu umgehen, wobei ihnen
verhältniszniäszig geringer Wider
stand geleistet wurde, hat hier Er
staunen und Bchiirzung' hervorgeru
sei,. (Tie spleenigen Engländer
fallen aus einer Bestürzung in die

! andere aber wartet nur, das dicke

Ende kommt uoch nach!)
.Es war für die Deutschen und

Oestcrreich.llngarn ein glorreicher
Tag. Mehrere Schiffe, feindliche
und neutrale, wurden von deutsche,,
Taiick'bootei, versenkt: am schlimni
sten wurden die Norweger mitgc
nommen.

Ansicht englischer Militarkritiker.
Sind die deutschen und österrei

chisch.nngarischen Berichte über die

russische Niederlage in West .Galizien
korrekt, sagen hiesige Milut'riti
ker (und sie sind's. darauf können
sich die Engländer verlasse), dann
ist es mit der russischen Herrlichkeit
in den Karpathen vorbei. Tie Lage
jener russischen Truppen, welche noch

in den Karpathen stehen, ist äuszerst

gefahrvoll. (Generalleutnant von
Mackensen, wohl der berühmteste
llnterfeldherr Hindenburgs, wird es
ihnen schon eintränken.) Das russis-

che Zentrum war in einer Front
von 20 Meilen in Schlachtlinie auf
gestellt und hatte wohldefestigte Stel
limgcn inne. Etwa 40 Meilen öst

lich davon liegt ttrakau, dessen Um

gebung feit Beginn der Karpathen
Kampagne von den Teutschen und
Oesterreich-Ungar- n mit großer Ta
pferkeit vertheidigt wurde, sodas; die
Russen nicht im Stande waren, anch

nur einen Fuß breit Bodens zu ge
wiiinen.

Kanadisches Regiment vernichtet.

Winnipeg, Man.. 4. Mai. Tis
neueste Verlustliste der kanadischen

Truppen, welche auf dem enropäi
scheu Festland kämpfen, zeigt, das;
das 19. Sckiitzenreginlent van Win

nipeg in Frankreiä? fast vollständig
vernichtet woroen x)t. ammmche
Offiziere sind aefallcn beiv. verwun

des; die Verlustliste der Mannschaf
ten weist 450 Namen auf.

Tauchbootgchöfte inspizirt hätten;
später seien sie nach Luxemburg zu
riickgckehrt. Den Antwcrpcner Zei
tungen sei untersagt worden, den Be
such zu erwähnen, biö der Kaiser wie-de- r

in Luremburg war. Die we

iiigen Personen, welche den Kaiser
erkannten, sagen, er sehe gut aus,
aber gealtert.

Abonnirt aus die Tägliche Tribüne.

(4,00 das Jahr durch die Post.
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numnntnba brr Ixuvttn bslnm, ,,d
bsnnl füll noch n bniifflünt '.Idrud

j midi brr rUonl.
Wfldir Jtfliu bicift nrnmltiir

'2iffl fldi f,d, iisdn, mit, in nvd
iiiibrrfdifnUar. Xed) fnni, nul Vc
iiuiiiiiilint rruiiHlff nurbm, buft bis
Cfiifrrridirr in brr Cfinitiur blribrn
itirtbrn. lir Zkl brr ((ffaiinrnru
u'l ollrrbiiinc nidit f dir nruii, bud,
luirb rs sid lirranoflrllrii, bnft bic-fr- !

be mit irbrm luciirrri, latt umrtift.

Irr rnsiisdir trnrrol rfliirt, bofj bir
2d(iidtliuif nidit bnrdbrod)rn ist,
füiibrm bnfi rr, um birfr? z tirr
l,iitr,i, bk Üküdziig angrvrburt hat-

te. tfs wirb grfat, basi birfrr gk
wältige Tirg and ans bir Jtalirnrr
rinr grwaitigrn (inbriick rmadit
ticit Hub birfe abhaltcn wirb, in bei,
Jtrirfi einzugreifen.

Tie von ben Berbnndeten gemach
, te Kriegsbeute ist enorm.

Wieder ein Opicr
eines

Ein großer euglisdier Kohlendampfer
von einem Tirpitzer" torpediert.

London, 4. April. Ter briti
sche Tampfcr Mintcrnc", der mit
6,000 Tonnen ttohlc von Cardiff
nach dem La Plata Fluß lTüdaulk
vtfa) bestimmt war, wurde gestern
bei den Scilln' Inseln torpediert.
Zwei Heizer wurden getöbtet und
der Zweite Ingenieur verletzt. Tie
lleberlclienben wurde,, in Penzance
gelnnbet. Tie Minterne" hatte
ein Rettogehalt von 1905 Tonne

nb war WO Fusz lang. Tas Schiff
war erst 1903 gebaut und gehörte
einer Londoner Firma.

Schweden zum Krieg gezwungen?

(othcnburg, Schwede, 4.Mai.
Beim Stapelluuf eines neuen Kriegs
schiffes fiilirte der König ttustnv
von Schweden wörtlich aus: Bis
jetzt sind wir noch imstaube gewesen,
uns ans bcijt Kriege herauszuhal
ten. Ich hege die ernsthafteste Hoff,
uung, bafz nns anch ferner Frieden
befcheert fein möge, aber die Gefahr,
daß wir doch in den Krieg hinein
gezogen werben, ist jetzt nicht gerin.
ger, als beim Ausbruch des Krie

ges.!"
Ter K?uig führte dann des Wei

teren ans, das, er darauf vertraue,
dasz, im Falle eine Angriffs alle
Parteien Schiueden vertheidigen
würden.

Hughes kein Präfidentsdiafts
Kandidat.

Washiugton, 4. Mai. Ter bei

geordnete Richter des Höchsten Bnn
desgeridsts Hughes erklärte, daß er
sich icht als Kandidat fiir die 'Prä
sidentschaft der Ber. Staaten auf
stellen lasse wolle, und verbat sich

die Benutzung seines Namens in
Verbindung mit einer solche jlan
didatur.

Zl0,000 Ttnrmschaben in Iowa.
Atlantic, Ja.. 4. Mai. in

Tornado, der gestern Nachmittag ge
gcn 4 Uhr südöstlich von hier dahin
brauste, hat an ttcbanden einen
Schaden von nngcfahr $40,000

Menschenleben sind nickt

zn beklagen,
' auch wurde Niemand

verletzt.

Der Kaiser in Antwerpen?
London. 4, Mai. Ans Amster

dam lässt fick, die Exchange Tele-grap- h

Eo." melden, das; Kaiser Wil-

helm und sein Bruder. Prinz Hein-ric- h

von Preilsten Ende verflossener
Wache in Antiverpei, gewesen seien

wt die Hajcnbefejtigungcn füwis die

vooen geivannen, inuiicu uii
ternahmen ans unsere Stellungen
webrerc Angriffe, wurden aber u
ter schweren Verlusten zurückgeschla

geii; wir machten 700 lesaiigene

hm mnim abgreifen, wa die Be
bingungen am gnnsüastcn sind. Ein

r .r. .i. i...r...v. ,m.-- :i v.s..
ii'jiei imiieuiie aiiciiiujeu, uiujei.

iinisi der eieg dieses Opfer wert
sein."

Tcr Vormarsch af Mitan.
Berlin, über London, 1. Mai.

Ter Korrespondent des Berliner Lo
kal Anzeigers beschreibt den Vor
niarsch der Tciäsäiei, auf Mita, der
,anptitadt,UurlandS, wie folgt: Tie
Teutschen hatten ihre Per'tärkungen
ii so unanssälliger Weise an fid) ge
zogen, . das; deren plötzlicher . Br- -

tie "i.'"k , ''r
l r, i

.,.., t t T,. '.'"'. f. '. 1

- ;.r , irc-.'.)-
.,

t -- , .!.! ii.,' I't f r,
r: ", .''et ( iu-- n !.;".'!!,'

(,) I. I' ' t.' ' ei.
Iin l.io.'d, ,11

,v.ii k'i'rk In','!. an die ?ail:i
?.',:,', r: tu tzibanSm
cüi weiden T'.'a und Nadck unter

Feuer gen.'wii'en: trtt der derzwei-ill- i

i! (H,v,'t-ii,'i!-
r der iitrfr machen

'wir det'üi'ch Fort'chroti.'. h'i lfif;t,
bni; ."hi 10 i'eru'iuidete Türke fron

Kühln!;: nacti Moiu'ai'tünnH'l
werben sind, leutichlane ha!

bei, I urteil zahlreiche Artillerie

Paris, f. Mai. Tie militari
scheu Operationen an den Tarbanel
len nehmen fiir uns einen günstigen
Verlauf. (Wenn die Franzosen auch
Hiebe bekommen, so melden sie dieses

ja bech nicht.) Die Alliirten haben
mehrere Törfer besetzt: die Türken
brennen alle Ortschaften bei ihrem
Rückzüge nieder.

Deutsche Katholiken
bauen neue Kirche!

Tie St. Joscph's-Gemeind- e wird ei

nc Neuban für etwa $40,000
errichten. .

Ter Kontrakt für die Errichtung
der neuen Kirche der deutschen

St. Jofeph's-Gemcind- e ist
dem Bauunternehmer O. F. 5!elson
übertragen worden. Herr Nelson
hat die St. Patrickskirche und die
Pfarrschule der Polnischen Gemeinde

gebaut. Tas neue Gotteshaus, das
an $40,000 kosten wird, wird im
römischen Bastlikastil aufgeführt. Die
Pläne wurden von Bruder Leon
hard, dem offiziellen Architekten des
Ordens der Franziskaner und dem
hiesigen Architekten Jakob Nachtigall
gezeichnet.

Mit den Bauarbeiten wird morgen
begonnen werden. Der Oberbau der
alten Kirche wird abgetragen und
auf dem jetzigen Unterbau wird sich

dann das neue Gotteshaus erheben,
das man vor Beginn des Winters
vollenden und einzuweihen hofft.

Mit der Errichtung dieser neuen
Kirche geht ein Herzenswunsch des
unermüdlichen Rektors der Gemein
de, Pater Pacisikus, . und aller

in Erfüllung.
Während der Errichtung des VauS

wird die Gemeinde ihren Gottes
dienst im Schulhause cchhallen, das

i für diesen Zweck temporär eingerich
tct wird.

Unwille gegen England.
London, 4. Mai. rotz wieder

holtcr Anfragen vom amerikanischen
Botschafter Page und Skijner, dem
amerikanischen Generalkonsul in Lon
don, sind von der englischen Regie
rung keine endgültigen Schritte un
ternommen worden, um den Eigen
thümern der auf den Dampfern
Soiühcrner (amerikanisches Schiff),
Carolina (schwedisch), New Sweben
(schwedisch), Spyros Vallianos (griec-

hisch) und anderen Schiffen verla-
denen Baumwolle den Werth durch

Bezahlung zu ersetzen. Die englische
Regierung hatte sich bereit erklärt,
alle festgehaltenen Verschiffungen von
Baumwolle, die vor dem 1. März
gekauft und vor dem 31. März ber
schifft worden war, zu bezahlen.

Nur geringe Theile der Baum
wollladungen sind ausgeladen war
den und an amtlicher Stelle besteht
sichtlich keine Bereitwilligkeit, die
Verantwortung für die Waaren durck
die praktische Uebernahme derselben
auf sich zu nehmen.

Der norwegische Dampfer Arte
mis. der von New. Orleans aus mit
einer Ladung Lcbensmittel unter-

wegs war, wurde bei Kirkmall am
25. April angehalten und nach Kirk
wall gebracht, wo ein Theil der La
dung dem. Prismgericht übergebe
wurde.
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bec Aeuf;ert, Baren Sonnmo
begab sidi siuiter zum deulsdien Bot-sd'aste- r.

dein Fürsten von Bülow,
mit dem er e:ue Treioiertel'luiide
lang beisainine war. Es wird ver
sichert, Fürst Biilow Habe Baron
Sonnino in grosteil Zügen die wahr,
scheinliche Antwort Oesterreich Un-

garns auseinandergesetzt.

Dr. Ternburg über
den Waffcnschacher!

Bundeercgierung gebrnncht zweierlei
- Mansz für Tcutschland und

England.

Philadelphia. 4. Mai. In der

Sitzung der Jahresversammlung der
American Academn of Political

und Social Science", die aegcnwär
:tig hier tagt, hielt Dr. Ternburg,
der frühere deutsche Kolonialmini

ister, eine Rede, in der er auf das
Schärfste gegen den Ausspruch C. N.

iregory's aus Washington prote-- !

stierte, der in der Sitzung behaup
! tcte. Teutschland habe kein Recht, sich

über die Waffenlieferungen der Vcr

Staaten an eutschlaiuis ,xems,e zu

beklagen, da dies im Einklang mit
dem Völkerrecht geschehe. Herr Tern
.bürg, der eigentlich nur als Zuhörer
erschienen war. würbe aufgeloroerr,
eine Ansprache zu halten. Er be

nutzte die Gelegenheit sofort, um
Deutschlands Standpunkt in der

Waffenhandelfrage zu erklären.
Die deutsche Regierung," sagte

er, beschwert sich nicht so sehr dar
über, das; die Ver. Staaten die

Feinde Tcutschlands mit Waffen
versehen, als darüber, daß die Bun
desrcgierung zweierlei Mafz für
Teutschland nnd England gebraucht.
Tie Ver. Staaten haben ein Recht
darauf zu bestehen, das; Nahrimgs

'niittel auf amerikanischen Schiffen
unbelästigt nach Deutschland gelassen

, werden, aber die Regierung läßt sich

i dieser Beziehung die weitgehend
,s!en Vorschriften von England ma
chen. während sie gleichzeitig stets
bereit ist, England gefällig zu sein

'
und es mit ungeheuren Mengen von
Munition und Waffen zu versorgen.
Diese Ungleichheit in der Bchand
lung Deutschlands und Englands
durch die Ver. Staaten ist es, die in
Deutschland 'berechtigte Miststim

mung verursacht."

ttkheimvcrtrag zwischen den Ver.
Staaten und den Alliirten?

St. Loüis, Mo., 4. Mai. Ro-

land G. Usher, Professor der Ge
schichte an der Waflstngton Univer-

sität, erklärte am Sonntag in St.
Louis, er wisse von einem mündli-
chen Geheimvcrtrag zwischen den

Ver. Staaten Und den Alliirten.
Eine ähnliche Anklage war bereits
früher von Frederick F. Schröder
von New ?)ork erhoben worden. Dies
Abkommen, sagte er, sei im Jahre
1897 getroffen worden, als Mcüin-le- y

Präsident der Ver. Staaten war.
Aus welcher Quelle die Nachricht
stammt, wollte Prof. Usher nicht ver.
rathen,

Ein feindlicher Acroplan. der bei

Alerandretta die See überflog, wur.
de durch türkische Geschosse beschädigt
und siel ins .Meer,
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und eroberten drei Maschinengc'
'w.clirc,

Nördlich von Ocinaloda bertrie
'

chei, wir den Tieiud aus niebreren bc

Zeitigten Stellungen, die cr auf den

ergspiden eingenommen .hatte. Tas
esecht in jener (legend nuniut fiir

uns einen gunuigen Verlaut. An
der russischen tvrenze zmiichen dem

(i;ruth und Tniesier hat sich nichts!
von Belaua ereianet."

Russen in gefährlicher Lage.
London. 4. 'Mm. on Petro.
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die a ocn ouajui euinuu urmarsch Russen völlig übertaichte
und sie nicht einmal den Bersuch.'lnm ausdehnt, oauert unge.
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t. Ja$ wird aber hierher

amstag auf der ganzen Xtxmc nnt
der unteren Suoo bis 31t den Star- -

mm eine cjrofic Tch!acht im Gau- -

'N' "'chts nch h,er ber.ch et wor.
den. Man ist hier der Meinung,
das! die Russen nicht mit der Wahr-- !

heil Über den Verlauf der. Schlacht
kieranskommen und man ist geneigt
dem osstziellen o,terre,chchen Beriäit
b'Iauben z schenken. yst die,er Be- -

richt korrek i
. dann ,t d,e ruische
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wird von einer starken deutsden
österreich.imgarischei, Streitmacht be,
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droht, und dc ruimche Stellung aus

gl f & &i Bussen sahen sich

tWr'i Rückzug gezwungen. Aus dem
die Rusje.,w, .zmarsd kam es icht zu ernst- -Sff fül,nCU

U"'.lichen.ämpsen. denn der Feind hielt

den, einen fluchtartigen Rückzug on
traten. Schon am zweiten Tage'u,, .jrtrm sinuiiv vii, imi"
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vijv 11 j .uuumvivi y wi 'uutui
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ÜJ lftc m iden lang ununter.
lu.0(1 ' ' ' t j, Ö t sich die

Mannschaft Riche.
T,r Noi.Urtin l!,,r,'t s, S,,,,1 n,(rifl.

,c,,.,si ,,s' hL

nie Stand.
Nachdem die Russen sich vergeblich!

bemülit hatten, bei Kdnvli festen

Fus; zu fassen und die wichtige
BaHnlune Llbaii'Tuenaburg zu be
sdiiitzen, zogen sie sich I2y2 Meilen
weiter zurück. Tie Teutschen began
neu sofort mit der Zerstörung der
Eisenbahn und zerstörten die Berbin
düng zwischen Libau und Wilna.

,Von der Schnelligkeit des deutschen
Vormarsches kann man fick ungefähr
einen Begriff machen, wenn man !c
denkt, dast ein russischer Militärzug,
der Liebesgaben für die russischen
Soldaten führte, in die Stadt Chav-l- i

einfuhr, ohne zu wissen, das; sich
dieselbe in deutschen Händen befand.
Tie Behörden 'hatten keine Zeit

den Zugführer zu warnen.
Tie Törfcr. welche von deu Teut- -

Was die Russen melden.
ÜZetraarad. 4. Mai. Tag

5riegsamt Hat gestern Abend FoL
genbes bekannt gemacht: Westlid,
vom Niemen ist eö zu lebhaften tte- -

fechten, gekonimen. Am Abend des
1. Mai griff ein feindliches Batail- -

Ion die Ortschaft Sosnia an, wurde
aber durch das Feuer von der nahe
g.'legcnen Festung Ossowetz vertrie
bei,. ' '

Am Bzura-Flus- z ereigneten sich

nahe der Ortschaft Mitrovitza lebhaf.
e (efeckte,

Seit dem Abend des 1. Mai ist

von der unteren Nida bis zu den

Karpathen eine groste Schlacht im
ange. ,11 der Nacht des 2. Mai

schlugen wir' einen Angriff der
Teutsch?,, auf dem, westlidzcn Ufer

i


